
 

 

Conseil supérieur du vivre-ensemble interculturel 

Protokoll der Plenarsitzung vom 3. März 2026, 18:30 – 20:30 

Präsenzveranstaltung 

Tagesordnung 

Teil 1 

1. Verabschiedung der Tagesordnung  

2. Präsentation und Workshops zu den ausgewählten Projekten im Rahmen des Aufrufs 
2025 „Wertschätzung der kulturellen Vielfalt und (Wieder-)Entdeckung Luxemburgs“ in 
Anwesenheit der Projektverantwortlichen: 

- Radio Ara « Fireside Chats » 

- ALDIC « Kultur Mozaik » 

- Sportunity « Chemins croisés » 

- ZpB « Human Library Luxembourg » 

- On-perfekt « Traditioun Onperfekt » 

- WeCitizens « Alternatives Urbaines » 

Teil 2 

3. Feedback der BUREX-Sitzung vom 10. Februar 2026  

4. CSVEI Haushalt 2027 

5. Verschiedenes 

- Feedback der Arbeitsgruppe Biergerpakt 
- Feedback der « restitution Stratégie d’adaptation au changement climatique » (9. 

Februar 2026) 
- Update PAN AR (Feedback der 1. Gemeinsamen Versammlung des GroPil & groSuivi 

vom 11. Februar 2026) 
- Journée d’orientation (14. März 2026) 
- Festival des migrations 821. & 22. März 2026) 
- Themenvorschlag für eine vom CSVEI organisierte Konferenz 

Anwesende Mitglieder 

Ministerielle, kommunale und Vereinsvertreter sowie Vertreter des SYVICOL:  

BALDASSARRI Vanessa (Leudelange),  BOUSSATA Allal (CLAE), CHAIB DRAA Khadidja (Esch-
sur-Alzette), CHEUNG Sing-Loon (Differdange), CHIBAEFF Cyrielle (Croix-Rouge), DE OLIVERIA 
Marco (MENJE), EL KHOURY Victoria (Junglinster),  ERPELDING Nadine (MCULT), GEIER Claire 
(ASTI), HARPES Christiane (Useldange), LOPES Jessica (CEFIS), MARGUE Charles (Lintgen),  
MOUSSA Mahmoud (Bettembourg),  POLOOGADOO Raginee (Clervaux), POON Siu-Yin 
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Entschuldigte Mitglieder 

 

Teil 1 

Die Präsidentin des CSVEI, Anne Daems, heißt alle Teilnehmer der ersten Plenarsitzung des 
CSVEI im Jahr 2026 willkommen und weist darauf hin, dass eine Simultanübersetzung ins 
Französische und Englische angeboten wird. 

Die Plenarversammlung nimmt die Tagesordnung an. 

Die Anwesenheitsliste wird unter den anwesenden Mitgliedern herumgereicht. 

• Themenvorschlag für eine vom CSVEI organisierte Konferenz 2026 

Charles Margue schlägt vor, eine Konferenz zur Frage des gesellschaftlichen Zusammenhalts in 
Luxemburg zu organisieren. Hierfür würde sich Camille Peugny, Autor des Essays Le triomphe des 
égoïsmes, anbieten, um die Frage des sozialen Zusammenhalts, die sich auch in Luxemburg stellt 
zu erörtern. 

• Präsentation und Workshops zu den ausgewählten Projekten im Rahmen des Aufrufs 
2025 „Wertschätzung der kulturellen Vielfalt und (Wieder-)Entdeckung Luxemburgs“ in 
Anwesenheit der Projektverantwortlichen: 

Jean-Aimé Poba, Mitarbeiter der Abteilung „Zusammenleben“, gibt vor Beginn des Workshops mit 
den Projektinitiatoren anhand einer Präsentation einen kurzen Überblick über die verschiedenen 
Projekte. 

Teil 2 

• Feedback der BUREX-Sitzung vom 10. Februar 2026 

Bei der letzten Sitzung wurden die Mitglieder des BUR.EX über den aktuellen Stand der laufenden 
Studie zum Extremismus informiert. 

Die Mitglieder des BUR.EX nahmen zu den Haushaltsvorschlägen für 2027 im Haushaltsposten 
„Betriebskosten des CSVEI“ Stellung.  

 

 

 

(Junglinster), RENARD Sylvia (Sanem), SCHANK Flore (SYVICOL), THOMMES Zoé (MAINT), 
VALENTI Mattia (Kopstal),  WILLIERE Laure (Grosbous-Wahl), WOLFF Lynn (HUT) 

Vertreter des MFSVA: DAEMS Anne, HEUERTZ Conny 

Gäste :  Jean-Aimé POBA (MFSVA), Philippe Diederich (ZpB), Marnie Ecker (ZpB), Caroline 
Reviriot (WeCitizens), Charlotte Remy (WeCitizens), Julia Khalyavko (Radio Ara), Franziska 
Peschel (Radio Ara), Taguhi Kharatyan (ALDIC), Sabrina Mbriha (ALDIC), Mohamed Lamine 
Oumar Bangoura (ALDIC), Julia Gregor (On-perfekt), Estelle Flammang (On-perfekt), Eryn 
Zander (Sportunity), Angelika Guertler (Sportunity) 

GIARMANA Virginie (Inter-Actions), KIRPACH Spencer (MEGA), RAMDEDOVIC Munir (Esch-sur-
Alzette), REITER Nadine (Leudelange), SKRIJELJ Edvard (Inter-Actions) 
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• CSVEI Haushalt 2027 

Das CSVEI verfügt über zwei Haushaltsposten: einen für die Kosten im Zusammenhang mit der 
Zahlung der Sitzungsgelder (Jetons) und einen für die Betriebskosten. Die Betriebskosten 
decken Folgendes ab: 

- Übersetzer 
- Standkosten 
- Workshop / kleines Budget für Moderatoren 
- Weiterbildungen: mögliche Themen sind Antirassismus, Interkulturalität und 

generationsübergreifende Zusammenarbeit; fortlaufend werden zwei 
Weiterbildungen pro Jahr angeboten 

- Rechtliche Unterstützung bei der Erstellung von Stellungnahmen 
- Fortsetzung der Studie (auf der Grundlage der Ergebnisse und Empfehlungen): 

Entwicklung und Erstellung von Sensibilisierungsmaterial 
- Vortragsreihe:  Podiumsdiskussionen, Vorträge auf der Grundlage der Ergebnisse und 

Empfehlungen der Studie (beantragtes Budget für 5 Vorträge / 15 Referenten – aus 
Luxemburg und dem Ausland) 
 

• Allgemeines 
- Feedback der Arbeitsgruppe Biergerpakt 

Nadine Erpelding berichtet über die beiden letzten Sitzungen der Arbeitsgruppe „Biergerpakt“.  

Bei der Sitzung vom 9. Januar wurden der Katalog sowie die user experience von A. Franziskus 
und J. Brosius (MFSVA) vorgestellt. Neue Aktivitäten, Unternehmensbesichtigungen und ein 
Buddy-Programm, bei dem man eine Person zu einer Aktivität mitnehmen kann, sind in Planung. 
Im Januar wurde ein Podcast veröffentlicht, der deutsche Grenzgänger über ihre Rechte, ihre 
Möglichkeiten und ihren Alltag in Luxemburg informiert. Eine Version für französischsprachige 
Grenzgänger ist für das Jahr 2026 geplant. 

Die Sitzung am 6. Februar befasste sich mit dem Projekt der Biergerpakt-Botschafter und der 
Frage, wie deren Aufgaben definiert werden sollen. Das CEFIS verfügt über 300 Multiplikatoren, 
die zu Botschaftern des Biergerpakts ausgebildet werden könnten. Es wird festgestellt, dass noch 
oft der Begriff „Integration“ anstelle von „interkulturelles Zusammenleben“ verwendet wird. Als 
Lösung würden sich, Schulungen gemeinsam mit der ASTI, dem CLAE und der Agence du 
Benevolat anbieten. Um ein luxemburgisches Publikum und Langzeiteinwohner zu erreichen, 
müsste man mehr auf Luxemburgisch kommunizieren und mehr Führungen für diese Zielgruppe 
anbieten. 

Claire Geier fügt hinzu, eine Stellungnahme zum Biergerpakt eher für 2027 in Betracht zu ziehen. 
Sie ruft die Mitglieder des CSVEI dazu auf, der Arbeitsgruppe Biergerpakt beizutreten, und weist 
darauf hin, dass auch sie in ihren Gemeinden als Botschafter fungieren können. 

- Fragebogen zu den CCVEI 

A. Daems weist darauf hin, dass in der Woche vom 8. März eine Erinnerung bezüglich der 
Fragebögen versandt wird:  

- Zu den CCVEI 
- An die Vorsitzenden und Sekretäre der CCVEI 

- Es war kein Mitglied anwesend, um Rückmeldung zur Präsentation der Strategie zur 
Anpassung an den Klimawandel (9. Februar 2026) zu geben. 
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- Es liegen bereits über 1000 Anmeldungen für die Journée d‘orientation am 14. März 2026 
vor. 

- Fünf Mitglieder des CSVEI haben sich für den Stand des CSVEI beim Migrationsfestival am 
Samstag, dem 21. März, angemeldet. Für den Stand am Sonntag, dem 22. März, fehlen 
noch Mitglieder. 


